
Pilgerrast auf dem 

Weg 

 

Einladung,  

auf dem  

Lebens-Pilger-Weg  

miteinander zu teilen 

 

 

Manches im Leben verdoppelt sich, wenn 

wir es teilen, Vertrauen, Liebe, Hoffnung 

zum Beispiel. Das Leben ist einem Pilger-

weg vergleichbar, ständig verändern sich 

die Landschaft und die Situation. Gerade 

in Zeiten der Veränderung oder in Zeiten, 

in denen Ratlosigkeit und Undurchschau-

barkeit zunehmen, hilft es, mitunter Rast 

zu machen und miteinander zu teilen. 

Zu solcher Pilgerrast laden wir ein zu 

folgenden Terminen:  

den 13. Oktober ´16,    

den 3. November ´16,   

den 1. Dezember ´16 

jeweils  17 – 19.00 Uhr  

und danach immer am 1. Donnerstag 

des Monats 

in´s „Café verde“ in Vitopia,  

Herrenkrug 2 in Magdeburg,  

direkt an der Fußgängerbrücke  

über die Elbe 

 

Was ist dort möglich? 

 

Wir beginnen mit einer kurzen  

Begrüßung, Vorstellung und  

Einführung in den Abend. 

 

1. Teil des Abends:  Vertrauen mit-

einander teilen - mit Liedern und  

Texten aus Taizé  
 

Taizé ist der Name eines kleinen Dorfes 

in Burgund (Mittelfrankreich). Dort lebt 

seit 1940 eine Gemeinschaft, in der  

viele Lieder und Texte entstanden sind, 

die heute in aller Welt gesungen  

werden. Sie laden ein zu Vertrauen, zum 

Glauben und zum Feiern. Manche  

Melodie und manche Worte begleiten 

dann in die nächsten Tage hinein. Wir 

singen, hören, beten mit den Anregun-

gen aus Taizé.  

Niemand muss Christ sein, um mit zu 

feiern. Niemand muss die Melodien 

vorher kennen. Und wer meint, nicht 



singen zu können, wird doch die eine 

oder andere Melodie bald mitsummen. 

 

2. Teil des Abends:  Bibel teilen - Leben 

teilen 

 

Aus Südafrika und Lateinamerika kommen 

Anregungen, über biblische Texte ins  

Gespräch zu kommen und unser eigenes 

Leben einzumischen: Ein kurzer Abschnitt 

der Bibel wird miteinander bedacht. Da ist 

jede Frau und jeder Mann gefragt mit 

dem, was sie oder er sieht, erlebt,  

empfindet.  

Aus eigener Erfahrung sagen wir: Gerade 

die verschiedenen Blickrichtungen,  

Lebenssituationen und Erfahrungen  

bringen einen Austausch zustande, der 

heute so heilsam und nötig ist, um den  

eigenen Pilgerweg besser in den Blick zu 

bekommen.  

Auch hier gilt: Niemand muss Christ sein, 

um mitzureden. Niemand muss die Bibel 

vorher kennen. 

Wer ist eingeladen? 

 

Wer Ruhe und Besinnung sucht, wird vor 

allem im ersten Teil davon finden. Wer 

Gespräch und Begegnung sucht, wird im 

zweiten Teil geben und nehmen können. 

Alle sind eingeladen, die Interesse haben, 

eine kurze Pilgerrast auf dem Weg mit-

einander zu teilen und gemeinsam mit 

anderen Frauen und Männern Wege in die 

Zukunft zu suchen.  

Es ist kein Café-Betrieb, kostet also weder 

Eintritt noch Speisen/ Getränke. Wer das 

Café jedoch mit einer Spende unterstützen 

mag und kann, hilft mit, es zu erhalten. 

 

Wer sind „wir“, die Einladenden? 
 

Barbara Bürger (Magdeburg),  

Andrea Nelson (Heyrothsberge) und 

Eberhard Bürger (Magdeburg).  

Alle drei sind Teil der Genossenschaft 

„Vitopia“, in deren Café verde wir uns zur 

Pilgerrast treffen: Herrenkrug 2 in MD. 

 

Wenn jetzt noch Fragen offen sind… , 

 

sind wir erreichbar unter  

pilgerrast@gmx.de  

oder unter 0157-363 77 537. 

 

 

 

Die aktuellen Veranstaltungstermine 

sind auch online zu finden bei  

Facebook / Vitopia Projekt  

und unter www.vitopia.de / Termine. 
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